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Rundschreiben D 20/2014 
 
 
Beschluss der Ständigen Gebührenkommission nach § 5 2 des Ärztevertrags, 
gültig ab 01. Januar 2015 
  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Ständige Gebührenkommission nach § 52 des Ärztevertrages hat in ihrer Sitzung am 
29.09.2014 unter anderem den folgenden Beschluss gefasst: 
 
Im Teil A Abrechnung der ärztlichen Leistungen werden in Nr. 4.1.1 die Wörter "Gewebekleb-
stoff auf Histoacrylbasis" gestrichen. 
 
Hierzu geben wir Ihnen die folgende Erläuterung: 
 
Die Streichung des Gewebeklebers im Teil A, Nr. 4.1.1 im Leistungs- und Gebührenverzeich-
nis (UV-GOÄ) dient nur der Klarstellung und hat so gut wie keine praktische Relevanz.  
 
Theoretisch können Ärztinnen und Ärzte, die nicht die "Besonderen Kosten" (Spalte 4) abrech-
nen, zu der Nr. 2001 UV-GOÄ den Gewebekleber als Auslage gegen Einzelnachweis geson-
dert abrechnen. Zu beachten ist aber, dass dann im gesamten Abrechnungsfall auch zu keiner 
anderen Leistung Besondere Kosten abgerechnet werden dürfen. Nur in diesen Fällen kommt 
Teil A, Nr. 4 der UV-GOÄ überhaupt zum Tragen.  
 
Chirurgische Praxen berechnen jedoch fast ausnahmslos die Besonderen Kosten. Dann ist der 
Gewebekleber mit den Besonderen Kosten bereits abgegolten (vgl. § 2 Abs. 1 der Allgemeinen 
Tarifbestimmungen des BG-Nebenkostentarifs). 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Frank Joho 
Stellv. Leiter der Geschäftsstelle 


